007725

Rye LXXXIII

Bildbeschreibung!)

Ein Getreidefeld wiegt sanft im Wind und erzeugt ein strukturiertes, wellenférmiges Muster.

Analyse!)

Diese Fotografie fangt ein Weizen- oder Gerstenfeld ein, wahrscheinlich in einem spaten Wachstumssta-
dium, mit dicht gedrangten Getreidedhren. Die Perspektive ist eine Aufnahme aus einem hohen Winkel,
die auf das Feld hinunterblickt und die Textur und die Muster betont, die durch den Wind entstehen,
der durch die Halme weht. Die monochrome Farbpalette, ein entsattigtes Blau-Grau, verleiht der Szene
eine heitere und fast atherische Qualitdt und lenkt die Aufmerksamkeit auf das subtile Zusammenspiel
von Licht und Schatten auf der Oberfliche des Feldes. Das Fehlen einer Horizontlinie oder anderer
markanter Merkmale erzeugt ein Gefiihl unendlicher Weite und ladt den Betrachter ein, in die visuelle
Komplexitat der natiirlichen Umgebung einzutauchen.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 06/2019 06/2019 05/2020
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Roggen LXXXIII

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A field of grain sways gently in the wind, creating a textured, undulating pattern.
    
    
      Ein Getreidefeld wiegt sanft im Wind und erzeugt ein strukturiertes, wellenförmiges Muster.
    
    
      This photograph captures a field of wheat or barley, likely in the late stages of growth, with the grain heads densely packed together. The perspective is a high-angle shot, looking down over the field, which emphasizes the texture and patterns created by the wind moving through the stalks. The monochromatic color palette, a desaturated blue-grey, lends a serene and almost ethereal quality to the scene, drawing attention to the subtle interplay of light and shadow across the field's surface. The lack of a horizon line or other distinct features creates a sense of boundless expanse, inviting the viewer to immerse themselves in the visual complexity of the natural environment.
    
    
      Diese Fotografie fängt ein Weizen- oder Gerstenfeld ein, wahrscheinlich in einem späten Wachstumsstadium, mit dicht gedrängten Getreideähren. Die Perspektive ist eine Aufnahme aus einem hohen Winkel, die auf das Feld hinunterblickt und die Textur und die Muster betont, die durch den Wind entstehen, der durch die Halme weht. Die monochrome Farbpalette, ein entsättigtes Blau-Grau, verleiht der Szene eine heitere und fast ätherische Qualität und lenkt die Aufmerksamkeit auf das subtile Zusammenspiel von Licht und Schatten auf der Oberfläche des Feldes. Das Fehlen einer Horizontlinie oder anderer markanter Merkmale erzeugt ein Gefühl unendlicher Weite und lädt den Betrachter ein, in die visuelle Komplexität der natürlichen Umgebung einzutauchen.
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